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lasst euch nicht auf 
den arm nehmen!!!

Sie haben das sicher schon erlebt: Sie haben 
ein Produkt gekauft, weil sie es in der Werbung 
gesehen haben. Aber dann war es nicht so wie 
in der Werbung, und sie waren enttäuscht. Ge-
kauft haben sie das Produkt nur, weil es in der 
Werbung war und sie von der Werbung mani-
puliert wurden. Jemanden zu beeinflussen, oder 
zu überreden, nennt man Manipulation. Man 
belügt jemanden absichtlich, um daraus einen 
Nutzen zu ziehen. Manipulation gibt es nicht nur 
zwischen Menschen, sonder auch Firmen ma-
nipulieren. Sie wollen uns durch Werbungen im 
Internet, im TV, im Radio, im Kino oder in der 
Zeitung beeinflussen. Also 
überlegt genau, ob ihr das, 
was ihr in der Werbung seht, 
auch wirklich braucht!

MANIPULATION DURCH 
WERBUNG

Bani (13), Elif (13), Alex (12), Andrea (12), Diana (12)

Werbung manipuliert. Wir kaufen oft Dinge, 
die wir garnicht brauchen!

Die KMS Staudingergasse lässt sich nur auf den ersten Blick „auf den Arm nehmen“.
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LIES mich!!!

Bei dieser Überschrift weiß man nicht genau um was es geht. Deswegen sollte man die Schlagzeile 
ein wenig spannender und genauer machen.

Diese Überschrift ist genauer und ausführlicher. Man bekommt mehr Informationen, und sie ist 
spannender.

Bei dieser Überschrift geht es direkt um die Lügen der Eltern, und man hat schon eine Menge Infor-
mationen, bevor man den Artikel überhaupt gelesen hat.
Am Besten liest man sich immer den Artikel selbst durch, denn Überschriften können trügerisch 
sein.

Wir haben uns Gedanken gemacht, was uns Schlagzeilen sagen wollen, und wie man sie 
verändern kann.

Kevin (13), Jasmina (13), Gamze (13), Anita (12), 
Raman (12)

„Lüge oder Wahrheit?“

Die Lehrerin droht einer 
Schülerin!

Die Lehrerin bringt einer 
Schülerin was bei.

Jede Überschrift ist anders, aber jede Überschrift sagt „lies mich“. Überschriften sollten spannend 
sein, damit die Leute den Artikel lesen wollen. Hier sind ein paar Beispiele, damit ihr wisst, wovon 
wir reden. Wir haben eine echte Überschrift aus der „Heute“ Zeitung vom 27. Oktober genommen 
und uns überlegt, wie sie noch ausschauen könnte. Welche der drei Überschriften ist wohl die ech-
te? Rate mit!

„Eltern erzählen ihren Kindern
3000 Lügen!“

„Eltern lügen ihre Kinder an, aber warum?“

Auch wenn man die Unterschrift zu einem Bild ändert kann das die Bedeutung des Bildes verän-
dern. Hier ein Beispiel:

Eigentümer, Herausgeber, Verleger, 
Hersteller: Parlamentsdirektion
Grundlegende Blattrichtung: 
Erziehung zum 
Demokratiebewusstsein.
Medienwerkstatt Zeitung

Impressum

3 C/D, KMS Staudingergasse 6, 1200 Wien
Janko Gavric, Baris Karabulut, Marko Markovic, 
Kasim Mavis, Lukas Steinfest, Gamze Ay, Osasu 
Ekemhankhomhen, Nadine Illi, Anita Josipovic, 
Andrea Krejci, Dijana Krojitorovic, Jovana Lukic, 
Jasmina Schwarz, Marina Sisic, Josr Talab, Diana 
Neksojevic; Ahmet Atak, Jakub Gora, Raphael 
Kraml, Kevin Lazarean, Gentijan Neziri, Aleksandar 
Pavlovic, Jehon Staraveci, Raman Bajwa, Milena 
Djordjevic, Elif Ersoy, Büsra Gültekin, Branislava 
Matic, Michaela Nikolic;

Wichtig ist also, dass ihr immer gut darauf achtet, 
was hinter einem Foto steckt. Man sollte auch 
nicht jede Überschrift einfach glauben, sondern 
sich immer genau informieren.
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Kann das wahr sein?

Spannend:
Eltern lügen uns an: „Eltern zerstören das Ver-
trauen ihrer eigenen Kinder!“. Eltern lügen ihre 
Kinder 3000 Mal an. Das behauptet Expertin 
Leibovici-Mühlberger. Wohin soll das noch füh-
ren??? Damit erziehen wir unsere Kinder zu 
Lügnern!!!

Neutral:
Neue wissenschaftliche Erkenntnis: Neueste 
Studien haben ergeben, dass Eltern im Schnitt 
3000 Mal ihre Kinder belügen. Das hat zur Fol-
ge, dass Kinder das Vertrauen in ihre Eltern ver-
lieren können.

Erklärung: 
Wir haben erst einen 
Artikel ausgesucht. 
Danach haben wir 
diesen Artikel umge-
schrieben. Zuerst ha-
ben wir in sehr aufre-
gend und dann neutral 
geschrieben. Findet 
den Unterschied!

Erziehungshilfe? Eltern schwindeln ihre 
Sprösslinge bis zu 3000 Mal an!

Das Original:
„Lügen haben kur-
ze Beine“: Diesen 
Spruch sollten sich 
besonders Mamas 
und Papas zu Herzen 
nehmen - denn laut 
neuer Studie flunkern 
sie ihre Sprösslinge 
im Schnitt 3000 Mal 
an! ,,Das kann das 
Vertrauen zerstören“, 
warnt Expertin Leibo-
vici-Mühlberger.
(Quelle: „Heute“ vom 
27.10.2008)

Lukas (13), Kasim (13), 
Milena (14) und Janko (13)

information durch 
medien

Wir haben heute vor dem Parlament eine Um-
frage zum Thema „Manipulation durch Medien“ 
gemacht. Wir haben fünf Leute befragt, davon 
haben uns vier geantwortet.

FRAGE1: Können Sie einige Vorteile von Medi-
en nennen? 
PERSON 1: Öffentliche Verbreitung von Infor-
mationen.
PERSON 2: Bessere Information.
PERSON 3: Mehr Information, schnelle Informa-
tion.

FRAGE 2: Welche Medien nützen Sie? 
PERSON 1: Zeitung, Fernsehen, Radio, Inter-
net.
PERSON 2: Radio und Fernsehen.
PERSON 3: Nur das Internet.

FRAGE 3: Welche Medien kennen Sie? 
PERSON 1: Fernsehen, Radio, Internet.
PERSON 2: Fernsehen und Radio.
PERSON 3: Internet und Radio.

FRAGE 4: Wissen Sie was Medien sind? 
PERSON 1: Technische Vermittlungssysteme, 
die Inhalte der Nachrichten vermitteln.
PERSON 2: Instrumente zur Verbreitung von 
Informationen.
PERSON 3 : Nachrichten.

Erklärung:
Durch die Fragestellung haben wir versucht po-
sitive Antworten zu bekommen. Dadurch haben 
wir die Leute manipuliert.

Die rasenden Aussenreporter berichten:

Marko (14 ), Marina(13), Baris (13), Jehon (12), Ahmet 
(13)

Quelle: www.wdr.de
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zwei fotos!
Wie aus zwei gleichen Fotos zwei verschiedene Geschichten werden können:

Jovana schaut fern. Plötzlich kommt ihre Mutter.

...und kommt drauf, dass sie belogen wurde.

Plötzlich kommt ihre Mutter.Jovana schaut fern.

Jovana probiert aus, ob das wirklich stimmt...

Während Jovana weiter fernschaut prüft ihre Mutter 
ob es stimmt, dass man vom fernsehen schlau wird... ...und kommt drauf, dass sie belogen wurde.

Vom Fernsehen 
bekommt man 

überhaupt keine 
eckigen Augen!

Geschichte 1:

Geschichte 2:

Ich schau gerade 
fern. Davon wird 

man schlau!

Vom Fernsehen 
wird man überhaupt 

nicht schlau!

Vom Fernsehen 
bekommt man 
eckige Augen!
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Wir haben zwei Fotos manipuliert, indem wir die 
Fotos selbst und den dazugehörigen Text verän-
dert haben. Wir haben zum Beispiel die Tochter 
und die Mutter mit einem eigenen Fotobearbei-
tungsprogramm verändert: wir haben jeweils die 
Mutter bzw. die Tochter dunkler gemacht, damit 
sie böse ausschauen. Wir haben zwei Fotos 
gebraucht, um eine Geschichte mit 8 Fotos zu 
machen. Man kann mit zwei gleichen Fotos also 
zwei unterschiedliche Geschichten machen: In 
der ersten Geschichte lügt die Mutter ihre Toch-
ter an und in der zweiten lügt die Tochter ihre 
Mutter an. Achtet also immer darauf, ob die Fo-
tos auch wirklich echt sind, und ob sie durch den 
Text verändert werden. Schau genau!

Osasu (12), Gentijan (13), Jovana (13), Jakub (12), 
Büsra (12)

was machen medien in 
wirklichkeit???

Heute haben wir eine Umfrage vor dem Parla-
ment gemacht. Wir haben Leute befragt was sie 
von Medien halten! Wir haben 13 Leute befragt. 

Wir haben eine Umfrage zu diesem Thema 
gemacht. Manche Antworten sind sehr 
überraschend!

Die Aussenreporter in Action!

 Michaela, Nadine, Yosr, Dijana, Rafi (12 bis 15)

zwei fotos?!?
Aber nur 12 haben uns eine Antwort gegeben. 
Hier das Ergebnis:

Frage 1: Denken Sie auch, dass andere Zei-
tungen unterschiedlich formulieren?
Person 1: Ja und Nein. Es ist gut, dass jeder sei-
nen Standpunkt hat.
Person 2: Ja. Manche formulieren eher negativ.
Person 3: Auf jeden Fall!

Frage 2: Glauben Sie, dass Medien Informati-
onen manipulieren?
Person 1: Ja.
Person 2: Blödsinn!
Person 3: Ja! Wie sie es brauchen.

Frage 3: Glauben Sie, dass in den Medien Bilder 
oder Fotos gefälscht werden?
Person 1: Ja.
Person 2: Ja, aber nicht oft.
Person 3: Eher ja.

Erklärung:
Wir haben versucht die Leute zu befragen und 
viele Antworten zu gewinnen. Manche Leute 
wollten nicht befragt werden oder hatten keine 
Zeit. Aber die meisten haben die Fragen beant-
wortet und auch erklärt. Die meisten waren nicht 
so interessiert daran, und viele haben nur mit 
„ja“ und „nein“ geantwortet. Alle Befragten waren 
sich größtenteils einig, dass in Medien immer 
wieder Informationen manipuliert werden.
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Bei der Erklärung. „Schaut euch meinen Presseausweis an!“

Gruppe 2 bei der Recherche. Ob er weiß, was hinter seinem Rücken passiert?

CHEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEESE!!!
Die 3 C/D der KMS Staudingergasse vor dem österreichischen Parlament.
(Kommt euch dieses Foto bekannt vor? Wo ist es noch zu finden? Was ist daran anders?)


